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Der Friedenstranm
Halle 28 Juli

So iſt denn auch jener internationale Kongreß nun beendet der ſo
viele Hoffnungen und fromme Wünſche gezeitigt Als faſt vor einem
Jahr Zar Nikolaus II das bekannte Friedensmanifeſt erließ da ging es
durch die Länder wie ein Beben wird nun der große Völkerfrühling
anbrechen der den ewigen Frieden mit ſich bringt Wird nun der
Landmann jahraus jahrein ruhig ſeinen Acker beſtellen können die Schlote
der Fabriken unabläſſig dampfen der Handel ſich weiter ausdehnen können

ohne befürchten zu müſſen daß man eines Tages durch den plötzlichen
Ausbruch des männerwordenden Krieges all der Früchte langjähriger
Mühe und Arbeit verluſtig geht Der Zar galt fortan als ein Apoſtel
des Friedens und überſchwängliche Hoffnungen wurden an ſein Programm
geknüpft gerade weil es von einem autokratiſchen Herrſcher herrührte der
über die größte Heeresmacht gebietet Die ſkeptiſchen Stimmen welche
ſich damals erhoben und davor warnten allzuviel von der Jdee des
Zaren zu erhoffen verhallten in dem Siegesjubel der Friedensfreunde
welche das Ziel ihrer utopiſtiſchen Jdeen erreicht zu haben glaubten Wer
aber nicht mit der Brille einſeitiger Subjektivität den Plan des Zar
Befreiers anblickte ſondern der Sache tiefer auf den Grund zu gehen
verſtand der mußte einſehen daß der ruſſiſche Herrſcher ſeinem Können
gar zu viel zumuthete und daß ſeinem Streben leicht ein großer Miß

erfolg erwachſen konnte Schon die Thatſache daß die übrigen Staats
kanzleien den ruſſiſchen Vorſchlag recht kühl aufnahmen mußte zu
denken geben neigte man doch vielfach und die innere ſinanzielle Lage
Rußlands leiſtete dem Vorſchub zu der Annahme daß der Plan im
einſeitig ruſſiſchen Jntereſſe gefaßt ſei um die Rüſtungen aufzu
halten weil das Zarenreich nicht mehr mitkönne Lange wurde hin und
her verhandelt bis die Staaten eine offizielle Zuſage zur Beſchickung der
Konferenz abgaben und das Programm welches der Zar in ſeiner Note
an den Grafen Murawiew aufgeſtellt hatte wurde einſchneidenden
Modifikationen unterzogen ehe es als Grundlage für die Haager Be
rathungen vorgelegt werden konnte

Unter ſolchen an und für ſich nicht gerade günſtigen Auſpizien trat
die Friedens konferenz endlich am 18 Mai dieſes Jahres im lieblichen
Huis ten Boſch zuſammen um an das große Werk heranzugehen Mit
großem Eifer machte man ſich an die Arbeit Abtheilungen und Sub
kommiſſionen wurden eingeſetzt aber gleich auf den Beginn der Be
rathungen fiel ein dunkler Schatten Das war die Proklamirung der
Geheimhaltung der Verhandlungen Fürchtete man daß die Meinungs
verſchiedenheiten der einzelnen Staatsvertreter gar zu lebhaft zum Aus
druck kommen könnten und man der Welt damit einen nicht ſehr ſchönen
Vorgeſchmack der Harmonie geben würde an deren Zuſtandekommen ge
arbeitet werden ſollte Eine allgemeine Konferenz der Mächte bildet leicht
die Quelle des Unfriedens welche zu ſpäteren Reibungen und Ex
ploſionen führt Nicht ganz mit Unrecht brachte dieſer Tage ein Wipblatt
ein Bild den Kehraus der Friedenskonferenz darſtellend Unter einer
Tafel auf welcher die Ueberreſte eines ſolennen Diners zu erblicken ſind
kriecht ein kleiner Knabe der Friede hervor und ruft Gott ſei Dank
daß ſie weg ſind ich glaubte ſchon ſie würden mir etwas thun So
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ſchlimm iſt es ja nicht gekommen aber an Differenzen hat es nicht ge
fehlt Namentlich hat England die gekennzeichnete Geheimhaltung zu
Verdächtigungen gegenüber der Friedensliebe Deutſchlands benutzt
und eine mehr reizbare Nation wie die deutſche wäre demgegenüber nicht
kühl geblieben und hätte ſich nicht bloß auf energiſche Dementis beſchränkt

Allerdings haben dieſe Ausſtreuungen nichts genützt und als die einzige
Macht welche es auf der Conferenz offen und ehrlich meinte ſtellt ſich
Deutſchland dar welches die Aufgabe des Congreſſes in der Durch
führung des Erreichbaren erblickte

Und das Reſultat der mit ſo großem Aplomb in Scene geſetzten
Friedenskonferenz Es iſt ſo gekommen wie wir an dieſer Stelle des
mehrfachen ausgeführt Gerade die Hauptidee welche dem Zaren bei
ſeinem Plane vorgeſchwebt hatte der Abrüſtungsantrag iſt ſang und
klanglos zu Grabe getragen worden man hat ſich ſchließlich mit einer
akademiſchen Reſolution begnügt welche beſagt die Konferenz betrachte
die Einſchränkung der militäriſchen Laſten als wünſchenswerth für das

materielle und moraliſche Wohlbefinden der Menſchheit Nur ein Vor
ſchlag iſt gerettet worden und einzig darum iſt das Ergebniß der Kon
ferenz doch nicht als ein rein negatives einzuſchätzen wir meinen die An

nahme des fakultativen Schiedsgerichtes Der engliſche Antrag auf
Einſetzung eines obligatoriſchen Schiedsgerichtes der allem Anſcheine nach
nur als Fallſtrick für die Konferenz gelegt war wurde abgelehnt
denn es iſt erſichtlich daß bei Lebensfragen eines Volkes man
noch viele Jahre lang nicht an eine bureaukratiſche Jnſtitution ſich wenden

wird ſondern der Apell an die Waffen entſcheiden wird Darum war
es vernünftig die Einrichtung des Schiedsgerichtes nur fakultativ zu
machen das man mit der Entſcheidung minder wichtiger Differenzen
betrauen wird Freilich konnten die Staaten dies bisher gleichfalls thun
nur beſteht der Unterſchied darin daß für die Zuſammenſetzung des
Gerichtshofes beſtimmte Normen aufgeſtellt worden ſind Dieſer wenigſtens
einigermaßen erfreulichen Thatſache gegenüber iſt es zu beklagen daß die
mit ziemlicher Beſtimmtheit erwartete Erweiterung der Genfer und
Brüſſfeler Konventionh wenn anch nichgepure ſo doch äs fagto ab
gelehnt worden iſt Die Ratifikation dieſer beiden humanitären Kon
ventionen iſt auch auf dem Friedenskongreſſe nicht zu Stande gekommen

und bleibt nach wie vor den Mächten überlaſſen Die allgemeine An
nahme der Petersburger Konvention welche den Gebrauch von
Exploſivgeſchoſſen bei Handfeuerwaffen verbietet iſt gleichfalls an dem
Widerſpruche Englands das wir als Friedensſtörer des öfteren hinzuſtellen
Gelegenheit hatten geſcheitert Der Schutz des Privateigenthums
zur See im Kriegsfalle der von unermeßlicher Wichtigkeit iſt wurde von
der Tagesordnung abgeſetzt weil man ſich nur mit dem Landkriege zu
beſchäftigen habe und nebſt einigen kleineren Beſtimmungen einer ſpäteren
Konferenz vorbehalten wann dieſelbe aber ſtaitfinden ſoll wird nicht
geſagt

Der Friedenstraum hat ſich alſo nicht verwirklicht das neunzehnte
Jahrhundert geht zur Rüſte ohne daß die Menſchheit dem gewaltigen
und hehren Friedensgedanken näher gekommen iſt Die Menſchheit iſt
für dieſe Jdee noch lange nicht reif das hat der Verlauf der Friedens
konferenz klar und deutlich bewieſen ſelbſt realiſirbare und ſich nicht ins
Utopiſtiſche verlierende Vorſchläge ſind an dem Widerſpruche der einzelnen
Mächte geſcheitert Die Friedensidee Nikolaus II war an ſich recht ſchön
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Berlin 27 Juli Hofnachrichten Die kaiſerliche Familie
wird Anfang Auguſt auf Schloß Wilhelmshöhe vereint ſein Das Be
finden der Kaiſerin beſſert ſich von Tag zu Tag immer mehr der
Heilungsprozetz nimmt einen guten Verlauf Vorausſichtlich trifft die
Kaiſerin ſchon am 2 Auguſt in Wilhelmshöhe ein Auch werden alsdann
die älteſten Prinzen aus Tirol dort eintreffen um ihre wegen der Ferien
unterbrochenen Studien fortzuſetzen bevor ſie wieder von Wilhelmshöhe
nach Plön in Holſtein überſiedeln Der Kaiſer trifft von ſeiner Nord
landsreiſe zurückkehrend morgen in Bergen ein und verbleibt dort am 29
und 30 Jn Kiel kommt er am 1 Auguſt Morgens an Er wird erſt
am 4 Auguſt am Spätnachmittage in Wilhelmsdöhe erwartet

Jn Bezug auf die Veränderung der Reiſedispoſitionen
des Kaiſers werden in einem weſtfäliſchen Blatte folgende Angaben ge
macht Es ſchweben ſeit 10 Tagen Verhandlungen zwiſchen
unſerem und dem franzöſiſchen Kabinet welche eine Landung
unſeres Kaiſers bei ſeiner Rückkehr von der Nordlandreiſe in einem fran
zöſiſchen Hafen Cherdourg oder Breſt vorbereiten Dieſe Verhandlungen
ſind die Veranlaſſung zu den veränderten Dispoſitionen betreffs des
Kaiſerbeſuches im Jnduſtriegebiete geweſen Je nachdem ſie zu einem
definitiven Abſchluß kommen darnach richtet ſich der Kaiſerbeſuch in Dort
mund Sollten ſie zum Ziele führen ſo dürfte die Einweihung für den
14 andernfalls für den 11 Auguſt anberaumt werden Daß eine
Landung in einem franzöſiſchen Hafen beabſichtigt ſei war ſchon früher
berichtet worden und zwar hieß es damals daß der Kaiſer vorher der
Regatta in Cowes beiwohnen werde Das Letztere iſt inzwiſchen von an
ſcheinend gut unterrichteter Seite entſchieden beſtritten worden während
über die geplante Landung an der franzöfiſchen Weſtküſte alle amtlichen
und offiziöſen Stellen in ihrem bisher beobachteten Schweigen verharren

Rur ein Höflichkeitsbeſuch iſt der Beſuch den Graf
Goluchowski dem deutſchen Reichskanzler nächſtens abſtatten wird
So verſichert der Peſter Lloyd Er ſchreibt Die Begegnung des
Grafen Goluchowski mit dem Reichskanzler Fürſten Hohenlohe hat wie
man uns aus Wien ſchreibt keinerlei beſonderen politiſchen Zweck Es
iſt der übliche Höflichkeitsbeſuch den Graf Goluchowski dem Reichskanzler
wenn dieſer in Auſſee weilt und Graf Goluchowski am Hoflager in Jſchl
erſcheint zu machen pflegt Es heißt daß Graf Goluchowski nach ſeiner
Rückkehr aus Paris auch den Beſuch des auf dem Semmering weilenden
Staatsſekretärs Grafen Bülow empfangen und demſelben ſodann einen
Gegenbeſuch auf dem Semmering machen werde Die T bemerkt
dazu Haben die beiden befreundeten und verbündeten Reiche etwa auch
auf dem Semmering ſich gar nichts mitzutheilen

Von dem bevorſtehenden Rücktritt des preußiſchen
Kriegsminiſters Herrn v Goßler wußte wie in einem Telegramm
der geſtrigen Nummer mitgetheilt ward heute Morgen ein Berliner Blatt
zu melden und ſogar ſchon den Namen des Nachfolgers zu nennen Die
Nordd Allg Ztg äußert ſich heute Abend nicht zur Sache Von

anderer Seite liegt keine Beſtätigung vor Es ſcheint ſich um eine jener
Nachrichten zu handeln wie ſie alljährlich in dieſer Saiſon erſcheinen

Durch einen neueren Erlaß des Eiſenbahnminiſters
wird bekannt daß die Bewerberliſten für Eiſenbahn Supernnmerare
wegen übermäßiger Aufzeichnungen in einigen Direktionsbezirken einen
ſolchen Umfang angenommen haben daß nur noch Bewerber mit der
Reife für die Oberprima einer höheren Lehranſtalt auf ſpätere Ein
berufung rechnen können Unter dieſen Umſtänden werden ſich die königs glichen Eiſenbahndirektionen demnächſt genöthigt ſehen zahlreichen bereits
aufgezeichneten Bewerbern die Eröffnung zu machen daß ſich zu ihrer
Annahme als Supernumerare eine Gelegenheit vorausſichtlich nicht bieten
werde Da aber viele der hiervon Betroffenen bereits als Gehülfen zum
Theil ſchon Jahre lang im Eiſenbahndienſt beſchäftigt ſind ſo
hat der Herr Miniſter geſtattet daß ſolche Bewerber wenn ſie körperlich
dazu geeignet ſind nach dem Wegfall der Ausſicht auf Einberufung als

zu ſchön um Verwirklichung zu finden Die Erreichung dieſes Zieles Supernumerar in die Laufbahn eines Betriebsunterbeamten ein
muß leider einem ſpäteren Geſchlechte überlaſſen bleiben treten Die Bewerber ſind hierüber zu belehren Nach Maßgabe ihrer

Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker

62 Fortſetzung Nachdruck verboten
Zuerſt hatte es ben Franz furchtbar erbittert wehrlos dieſe

neue Kränkung hinnehmen zu müſſen Der Zorn in ſeinem
Herzen wandelte ſich aber in namenloſes Weh als der Franz
durch einen Zufall nach beendeter Mittagsmahlzeit einmal in
die Küche gehend um ſich einen Trunk friſchen Waſſers zu
holen die Walburg in der Aſche neben dem Heerde nieder
gekauert und ein Stück trockenes Brot verzehrend fand Jetzt
wurde es dem Franz plötzlich ſchrecklich klar warum ſeine Frau
ſeit ihrer Entfreindung auf einmal vom frühen Morgen bis zur
ſinkenden Nacht ſo angeſtrengt ſtrickte und nähte Sie that dies
für andere Leute im Dorf um ſelbſt ihr tägliches Brot zu er
ſchwingen weil ſie zu ſtolz war oder gar es verabſcheute von
dem ihr fremd gewordenen Manne ferner des Lebens Noth
durft anzunehmen

Bei dieſer Wahrnehmung hatte es den Franz wieder ge
dräugt vor der Walburg niederzuſinken mit heißen Reuethränen
ſelbſt ihre Verzeihung zu erflehen und vor allem ſie zu ver
mögen wieder in Liebe und Eintracht ſein Weib zu werden
Aber kaum daß er die Walburg bei ihrem kärglichen Mahle in
der Küche angetroffen hatte war dieſe von ihrem niederen
Sitze aufgeſprungen und die trockene Brotkruſte in die Taſche
ſteckend war ſie ohne den Gatten eines Blickes zu würdigen
mit in die Unterlippe gegrabenen Zähnen hinaufgeeilt in die
Bodenkammer

Um den beginnenden Frühling war die Walburg eines
Töchterchens geneſen Als die Baſe welche jetzt im Hauſe
War re that ihr das Kind kaum daß es das Licht der

elt erblickt zum erſten Male gereicht da hatte die Walburg
es innig an die Bruſt gedrückt und die verhärteten ſtein
n Linien ihres Geſichts waren zum erſten Male ſeit
anger Zeit wieder milde geworden und in den haßerſtarrten

Augen hatten zwei große Thränen geſtanden

Du armer Wurm hatte die Walburg mit ſeltſam zitternder
Stimme geſagt was mußt Du leben auf dieſer Welt wo der
Fluch ſchon ruht auf Deinem unſchuldigen Haupt Jch wollt
der Herrgott nähm Dich wieder in ſein Himmelreich

Die Baſe hatte erſchreckt die Hände zuſammengeſchlagen
und die Walburg einfach nicht verſtanden denn ſolch eine
junge Mutter war ihr doch noch nie vorgekommen Die alte
Frau wußte freilich auch nicht was die Walburg im tief
innerſten Herzen litt das wußte auch der Franz nicht ſondern
nur ſie ſelbſt und Gott
Als der Franz heimgekehrt war hatte ſich die Baſe beur
laubt denn die Anſtrengungen des Tages hatten die alte
Frau erſchöpft und ſie war der Ruhe bedürftig Der Franz
aber war in die Wohnſtube getreten denn trotz des Wider
ſtrebens der Walburg hatte ihm die Baſe das Lager dort auf
geſchlagen Leiſe und behutſam war der Franz auf den Zehen
ſpitzen bis hart an den Bettrand geſchlichen und als er die
ſchlummernde Walburg und den zarten niedlichen Säugling
erblickt hatte da war es wie Frieden in ſein foltergequältes
Herz gezogen Es war ihm ſo innig und heilig zu Muthe
geworden daß er ſtill die Hände über der Bruſt zuſammen
faltete und zum erſten Male wieder ſtammelnde Worte zu
beten wagte zu dem Urſprunge aller Welt

Dann hatte er ſich leiſe und behutſam über ſein ſchlummerndes
Weib gebeugt Aus dem rührend bleichen Angeſichte war der
harte ſtarre Zug geſchwunden und hatte lieblichem Frieden
Raum gegeben Der Franz hatte ſich kaum ſatt ſehen können
an der Walburg dann hatte er ſein Antlitz noch tiefer herab
gebeugt auf das wunderſame kleine Geſchöpf das die junge
Fran im Arme hielt

Das war ſein Kind Wie frommes Gelübde wallte die
Vaterfreude in dem Herzen des jungen Mannes auf und
Angeſichts des ſchuldloſen kleinen Kindes wollten die Folter
quglen faſt ganz aus ſeinem Herzen weichen die daſſelbe Tag
und Nacht bedräuet hatten Jn ſeliger Selbſtvergeſſenheit

beugte ſich der Franz ganz tief herab auf das Kind und preßte
einen heißen Kuß auf deſſen reine Stirn

Jn dieſem Augenblicke ſchlug die Walburg die Augen auf
und ſo ſchnell wie ein Blitz dahinleuchtet durch ſchwüle
Gewitternacht ſchwand der friedliche Zug von ihrem Anugeſicht
und gab der früheren ſteinernen Ruhe Raum

Der Franz hatte wie zur flehenden Bitte beide Hände
gegen die Walburg gefaltet

Walburg unſer Kind flüſterte er in leiſen Herzenstönen
und dabei zuckte ein Strahl zärtlicher Liebe aus ſeinem Auge

Aber die Walburg nahm das Kind ſo haſtig auf und legte
es in den andern der Mauer zugewandten Arm daß die
Kleine erwachte und jämmerlich zu weinen begann

Mein Kind ſagte ſie tonlos während es herb und finſter
um ihre Lippen zuckte Du haſt nit Theil an ihm

Der Franz athmete ſchwer und beſchattete die Augen mit
der rechten Hand dabei halb das Antlitz von ſeinem Weibe
wendend

O Walburg wie biſt Du ſo hart ſtöhnte er auf
Schau der Herrgott ſelbſt hat uns den Wurm geſchenkt daß

wir Frieden machen ſollen miteinander
Aber die Walburg ſchüttelte hart und unerbittlich den Kopf
Nie und nimmer Fried mit Dir Du Mörder ſchrie

ſie und ihre Stimme klang gellend durch das Gemach Eh r
wollt ich der Herrgott ließ mich ſammt meinem Kind verderben
zu dieſer Stund als daß ich in Fried leben wollt mit Dir

Als der Franz noch ſchüchtern eine Einwendung machen
wollte ſtreckte die Walburg drohend die Hand aus nach der
Thür

Geh rief ſie mit zornesheiſerer Stimme oder ich raff
mich auf mit meinem Wurm und flieh hinaus in die dunkle
Nacht Jch bin Dein Weib nimmer und das hier iſt nit Dein
Kind und wenn Du nit der Allerſchlechteſt biſt unter der Gottes
ſonn dann weißt Du wie Du es zu thun haſt ich wart ſchon
lang genug rauf

Damit war die Walburg erſchöpft und noch bleicher wie
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Seite 2 Sonnabend
Bewährung ſollen ſie ſpäter auch in Stellen des mittleren nichttechniſchen
Dienſtes beſchäftigt werden können Die Anſtellung von Bremſern
Schaffnern Portiers Bahnwärtern Weichenſtellern c mit dem Berech
tigungszeugniß zum Einjährig Freiwilligen und der An
wartſchaft zum Reſerveleuntnant iſt übrigens etwas überraſchend

Das Jnvalidenverſicherungsgeſetz iſt jetzt im Reichsgeſetz
blatt verkündigt es trägt das Datum vom 13 Juli und ordnet wiederum
auf die Dauer von zehn Jahren dieſen wichtigen es öffentlich rechtlicher
Fürſorge für die wirthſchaftlich Schwächeren Von Arbeiterverſichernug
allein kann man füglich nicht mehr ſprechen Die grundlegenden erſten
Paragraphen erſtrecken ja den Kreis der Verſicherun 8berechtigten weit
über den Kreis der lohnarbeitenden Klaſſen hinaus Insbeſondere bietet
das Geſetz nunmehr den ſchwächeren Theilen des gewerblichen Mittelſtandes
und den Kleinbauern die Gelegenheit an dieſer mit Reichszuſchuß aus
gerüſteten öffentlichen Verſicherung theilzunehmen

Ein deutſcher Verein für Volkshygieine ſoll demnächſt
gegründet werden Unter Führung des Herrn Wirkl Geh Rath Präſi
denten Dr Boediker Reich und Landtagsabgeordneten Dr Graf
Douglas Geh Rath v Leyden und des Vertreters der Hygieine an
der Berliner Univerſität Geh Rath Rubner ſind nämlich zu dieſem
Zwecke in Berlin hervorragende Männer aus allen Ständen zuſammen
getreten Der Verein der über ganz Deutſchland ſich erſtrecken und ſo
fort mit dem T des Winterhalbjahres ſeine eigentliche Thätigkeit

e ſoll bezweckt die Ergebniſſe der hygieiniſchen Forſchung und
Erfahrung allen Kreiſen unſeres deutſchen Volkes zugänglich zu machen
und auch auf dieſem Gebiete den praktiſchen Gewinn der Wiſſenſchaft in
den Dienſt der Allgemeinheit zu ſtellen Dieſes Ziel ſoll erreicht werden
P öffentliche Vorträge regelmäßige Vereinsſitzungen die ſich in all

ein verſtändlicher Weiſe mit hygieiniſchen Fragen beſchäftigen Heraus
gabe populärerer hygieiniſcher Schriften und event ſelbſt durch pekuniäre
Unterſtützung der auf die Hebung der Volksgeſundheit abzielenden Ein
richtungen

Durch die Erwerbung der Carolinen Palau und
Marianeninſeln hat Deutſchland ſein Kolonialgebiet in der Südſee

anz bedeutend erweitert und iſt eine der meiſtbetheiligten Mächte im
Stillen Ocean Es iſt der allgemeine Wunſch daß die neuen Beſitzungen

bald der allgemeinen Kultur nutzbar gemacht und das ganze Gebiet
durch regelmäßige Schifffahrtslinien in den Weltverkehr einbezogen
werde Da nun ein erheblicher Theil dieſes mehrere Hunderttauſend
Quadratmeilen umfaſſenden Jnſelreichs noch nicht erforſcht iſt handelt es
ſich beſonders auch darum im Anſchluß an die bekannteren Hauptverkehrs
wege ſichere und bequeme Seewege zu finden und eventuell zu
ſchaffen denn die Südſee iſt ein gar gefährliches Fahrwaſſer Eine um
faſſende Vermeſſung des deutſch gewordenen Gebietes behufs Herſtellung
guter deutſcher Seekarten iſt unbedingt nothwendig denn das vor
handene Kartenmaterial für dieſe bis jetzt ſo gut wie in ſtiller Abgeſchieden
heit liegenden Jnſeln kann weder auf Vollſtänigkeit noch auf Genauigkeit
Anſpruch machen Dabei iſt eine fortgeſetzte Ergänzung dieſer Karten eine
infolge eintretender Naturereigniſſe vielleicht ſchwierige nichts deſtoweniger
aber nothwendige Pflicht Ueberſchwemmungen und vulkaniſche Ausbrüche
ſind in jenen Gegenden ja nicht ſelten Die Erfüllung diefer der deutſchen
Marine geſtellten Aufgabe wird eine jahrelange angeſtrengte Thätigkert
beanſpruchen deshalb würde es richtig ſein recht bald hiermit zu beginnen
und einen der älteren Kreuzer zu dieſem Zwecke auzzunutzen

Die Frage der Feuerbeſtattung geht nun auch in
Württemberg ihrer Löſung entgegen Das evangeliſche Konſiſtorium
hat ſeinen Widerſpruch aufgegeben und in der Regierung hat wie die
Frkf Ztg berichtet keiner der Departementschefs irgend welche Bedenken

Es iſt deshalb auch die Zulaſſung der Feuerbeſtattung dem Mehrheits
beſchluß der Kammer der Abgeordneten entſprechend in der nächſten Zeit
u erwarten Die Sinnesänderung des Konſiſtoriums iſt nicht nur der
ffentlichen Meinung zuzuſchreiben ſondern auch der Agitation des Vereins

für Feuerbeſtattung in Heilbronn der verſtanden hat eine Konzeſſion um
die andere zu erringen ſo daß nun auch die Trauerfeierlichkeiten bei Feuer
beſtattungen faſt alle Merkmale der Oeffentlichkeit tragen was bisher
peinlich verboten war Die etwa noch weitergehende Betheiligung der
Kirche behält das Konſiſtorium der Berathung und Beſchlußfaſſung der
neuen im kommenden Frühjahr tagenden Landesſynode vor

Niederlande
Haag 27 Juli Die Unterzeichnung der Schlußakte konnte

noch nicht ſtattfinden weil Salisbury nicht zulaſſen will daß irgend
eine auf der Konferenz nicht vertretene Macht der Schiedsgerichts
Konvention beitrete ſo lange nicht ſämmtliche Signatarmächte von
Montenegro bis Japan ihre Zuſtimmung ſchriftlich ertheilt haben Dieſer
Widerſtand Salisbury s gründet ſich allein auf die Befürchtung daß
Transvaal ſeinen Beitritt zur Konvention erkläre und ein Schieds
gericht über ſeine Streitigkeit mit Großbritannien fordern könnte Nigra
machte einen vermittelnden Vorſchlag der dahin lautete daß das Veto
nur einer Signatarmacht genügen ſolle um eine neueintretenwollende
Macht auszuſchließen aber nicht angenommen wurde Nach vierſtündiger
zum Theile erregter Diskuſfion endete die Sitzung und hatte nur das
Reſultat daß Pauncefote nach London telegraphirte um Salisbury s
Widerſtand zu überwinden Jedenfalls wird die Schlußakte nicht vor
Sonnabend unterzeichnet werden

Der Kölniſchen Zeitung zufolge äußerte ſich der luxemburgiſche
Staatsminiſter Eyſchen über die Ergebniſſe der Haager Friedens
konferenz Er ſagte die Konferenz ſei weit entſernt mit einem Schlage
das Jdeal des Zaren zu verwirklichen Es werde nicht abgerüſtet die
Zuſammenſtöße zwiſchen den Nationen ſeien unvermeidlich Der Miniſter

e evorher in ihre Kiſſen zurückgeſunken Der Franz aber war
aus dem Zimmer hinausgeeilt und hatte ſich nach der Boden
kammer begeben Dort auf dem Strohlager aber war er zu
ſammengeſunken und hatte lange bitterlich wie ein Kind geweint
Wenn er auch im Herzen fühlte daß es die Buße war für ſein
Verſchulden welche in dem herzloſen Verhalten der Walburg
egen ihn lag ſo fühlte er auf der andern Seite auch daßſan Herz mit verzehrender Leidenſchaft an der Steingewordenen

hing und daß er nicht mehr leben konnte ohne ſie
Noch trüber und freudloſer geſtalteten ſich nunmehr die

Tage für das junge Paar Während ein Kind ſonſt ſelbſt in
Zwietracht gerathene Herzen durch ſeine Ankunft wieder innig
und unlöslich zu verketten weiß wagte der Franz kaum einen
Blick auf das unſchuldige Geſchöpf zu werfen Es ſei nicht
ſein Kind und lieber wiſſe ſie es todt als in ſeinen Armen
hatte die Walburg geſagt Wider den Willen der Mutter aber
wollte der Franz das Kind nicht an ſich reißen dazu war er
zu ſtolz und zum anderen hatte er die Walburg auch zu lieb
um ihr Herz zu verletzen

Als die Gießbäche wieder mit toſender Gewalt von den
Bergen herabzuſtürzen begannen und Himmel und Erde in
ein eintöniges Grau gehüllt erſchienen als unter der noch
immer nicht weichenden ſchmutzfarben gewordenen Schneedecke
überall neues Leben ſich regte und hob da hielt jäh und un
erwartet der Tod ſeinen Einzug im Schlichtingerhof Der
alte Schlichtingerzmochte ſich über den verlorenen Prozeß gegen
ſeinen Sohn weidlich genug geärgert haben dazu war ein
ſchleichender Huſten getreten den er ſich bei Beginn der rauhen

itterung geholt Nach Bauernart hatte der Schlichtinger nicht
viel auf ſein Unwohlſein t Er hatte ein wollenes Tuch
um den Hals getragen und damit wunder wie geſzeit zu ſein
gemeint War er doch überhaupt in ſeinem Leben noch nie
eine Stunde krank geweſen und hatte deshalb alle Krankheiten
verachten lernen Gleich allen kräftigen zähen Männern hatte
es lange gedauert bis ſein ſtarker Körperbau einem Feinde
den Eintritt verſtattet hatte jetzt aber wo einmal Breſche ge
ſchoſſen war in ſeine Geſundheit hatte das Uebel mit raſender
Schnelligkeit um ſich gegriffen und als die Frühlingsſtürme
um den Hof mit machtvoller Kraft gebrauſt da lag der Bauer
mit über der Bruſt gefalteten Händen ſtarr und ſtumm in dem

Sarg Fortſ ſolgt

General
verſpricht ſich indeſſen viel von den Unterſuchungsausſchüſſen ſowie von
dem internationalen Schiedsgerichte die allſeitig Nutzen ſtiften werden
Heute bedeute die o tkeren nur die Vorrede zu einem Buche das man

werſpäter

Frankreich
Paris 27 Juli Daß die En des Generals Néègrier

aus dem Oberſten Kriegsrath der Militärp einen willkommenen Vor
wand bieten würde ihrem Haß gegen das gegenwärtige Miniſterium und
namentlich den Kriegsminiſter Gallifet Ausdruck zu geben war voraus

zuſehen Jn der That fallen die in Rede ſtehenden Blätter mit äußerſt
ſcharfen Auslaſſungen über den General Gallifet her bezeichnen die Maß
regelung als einen Ausfluß ſeines perſönlichen Haſſes gegen Négrier und
ſehen darin eine neue Epiſode in dem olgungsfeldzuge gegen das
Heer Die dem Miniſterium naheſtehenden Blätter berichten dagegen

e
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General Négrier
die von dem Kriegsminiſter Gallifet eingeleitete Unterſuchung habe wieſchon kurz mitgetheilt ergeben daß General Négrier den La der in
kriminirten Anſprache vorher niedergeſchrieben und ſämmtlichen Generalen
des achten Armeekorps abſchriftlich übermittelt habe Es handele ſich alſo
um einen an die Truppen zu richtenden Korpsbefehl Die Abſchrift ſollten
die Generale wie aus einer Randbemerkung Négriers hervorgehe ver
nichten Gallifet ſchloß hierans daß Négrier ſich der Geſetz und
Disziplinwidrigkeit ſeines Vorgehens völlig bewußt geweſen ſei
Das iſt zweifellos der Fall und geht ſchon ans dem Jnhalt des Négrier
ſchen Schreibens hervor Den authentiſchen Wortlaut deſſelben wird
übrigens der Kriegsminiſter in der Kammer zur Verleſung bringen in
der der Deputirte Millevoye den Miniſter über die Beweggründe der
gegen Négrier und andere Generale getroffenen Maßregein inter
pelliren will

Lanterne vervollſtändigt die Vorgeſchichte der Enthebung
Négriers durch bemerkenswerthe Einzelheiten Gallifet erfuhr daß
Négriers bekannte Anſprache in allen Regimentern der ihm unter
ſtellten vier Armeekorps dienſtlich vorgeleſen oder vorgetragen
worden war Vor Gallifet beſchieden und befragt mußte Négrier ſich zur
Urheberſchaft bekennen Wo iſt der Wortlaut fragte Gallifet Ich
habe ihn dem Generalſtabschef des 8 Armeekorps gegeben, war Négriers
Antwort verlangen Sie das Papier von ihm Mit nichten gab
Gallifet zurück die Sache iſt vorläufig geheim ich bitte holen Sie das
Papier und bringen Sie es mir ſelbſt Négrier verneigte ſich und ging
Vier Tage ſpäter war Gallifets Befehl noch immer nicht vollzogen da
forderte er das Papier vom Generalſtabschef ein und erhielt es umgehend
Négriers Rede lautete ſo wie die vernommenen Oberſten ſie wiederholt
hatten und das Papier enthielt überdies den Befehl ſie im Dienſtwege
allen Offizieren mitzutheilen ihnen Geheimhaltung einzu
ſchärfen und die Rede nach erfolgter Verwendung zu vernichten
Négrier hatte darauf gerechnet daß ſein Papier ſchon zerſtört ſei hierin
aber hatte er ſich getäuſcht

Das erwartete Wuthgeheul der Nationaliſten iſt wie ſchon oben
erwähnt nicht ausgeblieben alle ſtimmen es an von den Heuchlern der

Débats bis zu den eingeſtändigen Banditen Jntranſigeant
Ae wiederholen die alberne Verleumdung Gallifet habe an Négrier
perſönliche Rache üben wollen weil er auf ihn eiferſüchtig ſei und
weil Négrier ſeine Einladung zum Prunkmahl vom 11 Juli aus geſchlagen
habe Ganlois jammert Ach die Haager Konferenz iſt ſehr überflüſſig
die Republik nimmt die Abrüſtung freiwillig vor Nicht die Abrüſtung des
Dreibundes und Englands ſondern ihre eigene aus Liebe zu Dreyfus
und ſeinen Dreyfuſards zerbricht ſie eigenhändig dumm und wüthend
ihren Degen Den Vogel ſchießt aber wie gewöhnlich der PetitJournal Judet ab er ſchreibt Kaiſer Silhelm glaubt ſich für
das perſönliche Eingreifen des Oberſt v Schwartzkoppen zu Gunſten
Dreyfus belohnt Unſere Enthüllungen haben den Plan der Kaiſerreiſe
nach Dinard während der Renner Verhandlungen zerſtört Da der erſte
Einbruch in Gaſtform vereitelt iſt ſo iſt ihm jetzt der andere geſichert
den er in Begleitung von achtmalhunderttauſend Mann unternehmen will
wenn unſere Vaterlandsliebe dem deutſchen Druck zu hinderlich werden
wird

Zu den antirepublikaniſchen Verſchwörungen von denen die
Blätter in den letzten Tagen viel zu berichten wußten hat jetzt der in
Brüſſel lebende Prinz Victor Napoleon das Wort genommen um
ſoweit ſeine Kenntniß von den thatſächlichen Vorgängen in Frankreich
reicht jedes ernſtliche monarchiſche Complot in Abrede zu ſtellen Der
Prätendent behauptet nach dem Petit Bleu daß der Klub pPetit
Chapeau keine politiſchen Zwecke verfolge ſondern nur Raritäten aus
den napoleoniſchen Zeiten zu vereinigen ſuche Die Erxrkaiferin
Eugenie habe nicht nöthig Schmuckſachen zu verpfänden wenn ſie eine
Million hergeben will Jn Wahrheit aber habe ſie ſich ſelbſt geſchworen
ſich nie wieder in die Politik zu miſchen Prinz Victor ſtehe in den an
genehmſten Beziehungen zu ihr doch nie falle in der beiderſeitigen
Korreſpondenz ein Wort über Politik Graf Fleury ſei nicht Orleaniſt
ſondern als Sohn des Oberſtallmeiſters Napoleons der Familie deſſelben
treu ergeben Da ferner Déroulède Anhänger des Plesbiscits ſei ſo ſei
es zu verwundern daß er alle Symparhieen und die Unterſtützung der
Bonapartiſten auf ſeiner Seite haben ſolle wenn er dieſes napoleoniſche
Jdeal zu verwirklichen ſuche wie in der Kaſerne von Neuilly Wäre ich
ſage der Prinz hinzu an der Macht ich hätte alles gethan um die un
glückſelige Affaire Dreyfus zu verhindern welche die Umfänge eines
nationalen Unglücks angenommen hat Ueber Dreyfus ſelbſt bin ich nicht
im Stande zu urtheilen die Erklärungen Mazeaus aber haben mich be
ſtürzt gemacht Bedarf die Unſchuld des Dreyfus ſo vieler Einſchränkungen
Jedenfalls wurde die Affaire ſo ungeſchickt eingeleitet daß ſie leider zu
bedenklichen Ereigniſſen führen muß Jmmer aber würde ein Napoleon
die Armee unterſtützen und zwar gegen alle

Amerika
Newyork 27 Juli Die im geſtrigen Telegrammtheil aus Cap

Haitien verzeichnete Nachricht von der Ermordung des Präſidenten
der Dominikaniſchen Republik Heureaux beſtätigt ſich Der
Mörder benutzte einen Augenblick in dem der Präſident mit mehreren
Freunden plauderte um zwei Revolverſchüſſe auf ihn abzufeuern DerPräſident wurde gerade ins Herz getroffen und ſtarb auf der Stelle

Es entſtand eine große Panik Der Mörder ſei ein gewiſſer Ramon
Caceres

Die dominikaniſche Republik San Domingo umfaßt den größeren
öſtlichen Theil der Jnſel Harti während die Neger Republik Harti den
kleineren weſtlichen Theil einnimmt Die Bevölkerung wird auf 417000
Einwohner geſchätzt und beſteht zum größten Theil aus Mulatten
Selbſtſtändig machte ſich die Republik unter Leitung von Santang im
Jahre 1844 aber 1861 wurde ihr Gebiet wieder mit Spanien vereinigt
Doch ſchon 1865 mußten die Spanier wieder San Domingo räumen
das von der Entdeckung der Jnſel durch Kolumbus bis 1697 in ihrem
Beſitz geweſen war San Domingo blieb nun ſelbſtändige Republik in
der die Streitigkeiten um die Präſidentſchaft wie in anderen central und

e

alle und den Saalktets 29 Juli Nr 1786
durch einen Aufſtand die Herrſchaft verlor und dem General Go

das räumen mußte Dieſer wurde 1878 von Guilermo rzt
der ſeinerſeits ein Jahr ſpäter die Präſidentſchaft an Merinno abtreten
mußte Dann trat ein Zuſtand verhältnißmäßiger Ruhe ein Der
ermordete Präſident Uliſſes Heureaux war 1897 zum vierten Mal für
S2 bis 1900 wiedergewählt Die Hauptſtadt des Landes Santo

omingo zählt 20000 Einwohner und hat einen ziemlich lebhaften
Handelsverkehr desgleichen der Hafen Puerto Plata h

Aus der Amgebung
Cröllwitz 27 Juli Freiwillige Sanitätskolonne DasConcert im Freitag den 4 Auguſt findet nicht Nachmittags ſondern

Abends ſtatt
r Diemitz 27 Juli Jns Getriebe gerathen Als der 9jährige

Otto Haaſe in der Nähe einer im Gange befindlichen Oreſchmaſchine
ſpielte kam er den Zahnrädern zu nahe welche ihm ein Fingerglied der
linken Hand vollſtändig wegquetſchten Der Knabe mußte in die Halleſche
Klinik aufgenommen werden

r enfels 27 Juli Tag Dem Kutſcher Gottlob Lorenz
von hier welcher eine Senſe im Stalle anhängen wollte fiel die nicht
gehörig verwahrte Senſe auf die rechte Hand und Lorenz erlitt eine recht
bedeutende Handverletzung mit Sehnendurchſchneidung mußte kliniſche
Hülfe in Halle auſſuchen

Weiſzeufels 27 Juli Die Nachtwandlerin im Eiſen
bahnwagen Ein aufregender Vorfall ereignete ſich in einem Damen
Abtheil am vorigen Sonntag auf der Strecke e r Eswar Abends gegen 11 Uhr Der Zug fuhr mit vollet Geſchwindigkett
dahin Jn dem nden Abtheil befanden ſich mehrere Frauen
eine ſchlafend Die Thür des Wagens ſtand weit geöffnet und führte auf
die Plattform Da ſtand die eine Dame noch vom Schlafe befangen
plötzlich auf um auszuſteigen Die anderen Damen glaubten Anfangs
ſie habe die Thür ſchließen wollen Schreck und Entſetzen verbreitete ſich
unter ihnen als ſie die Dame die Stufen beſchreiten ſahen Die neben
ihr Sitzende wollte ſie bei Namen rufen doch ihr blieb das Wort in der
Kehle ſtecken Jm letzten Augenblicke höchſter Gefahr ergriff eine feſte
Hand die Schlafwandelnde und riß ſie zurück Da erwachte ſie Sie er
kannte daß ſie am Rande des Grabes geſtanden Schreck durchzitterty
ihren ganzen Körper

Bad Köſen 27 Juli Flüchtig geworden iſt unter Mit
nahme der Geſchäftskaſſe im Betrage von 700 Mark der Oberkellner
O Schmieder In ſeiner Begleitung befindet ſich ſein Bruder der
Kellner Ernſt Schmieder Die Flüchtigen ſollen ſich zu Fuß bis Almrich
von da mit Geſchirr über Naumburg nach Zeitz und weiter nach Oeſter
reich begeben haben wo ſie früher Stellung inne hatten Bis jetzt fehlt
jeder ſichere Anhalt zu polizeilicher Verfolgung

W urg 27 Juli Unfall Geſtern Nachmittag vergnügte
ſich ein zu Beſuch hier weilender Knabe aus Berlin in der n des

ſchen Weinberges damit daß er mit einem Handwagen einen Abhang
hinunterfuhr indem er die Deichfel mit den Beinen lenkte dabei vermochte
er nicht das Gefährt auf eine über einen Grahen führende Brücke zu
dirigiren ſtürzte und erlitt einen komplizirten Ellenbogenbruch

Harsleben 27 Juli Mord und Selbſtmord Heute früh
4 Uhr erſchoß der 23 jährige Bahnarbeiter Hanny von hier ſeine Braut
eine Sachſengängerin und darauf ſich ſelbſt Während das Mädchen
durch einen wohlgezielten Schuß in das Herz ſofort getödtet wurde lebte
der Mörder noch vier Stunden nach ſeiner That Er hatte ſich die Lunge
vurkeeg

Eilenburg 27 Juli Jm Dienſte verunglückt Der Hilfs
beizer Karl Karlizek aus Leipzig verunglückte heute Vormittag auf hieſiger
Station indem er ſich während der Fahrt hinausbengte und in Folge
deſſen gegen eine Weiche ſchlug durch den Stoß wurde er von der Ma
ſchine geworfen und zog ſich beim Falle zwei Kopfwunden und eine
Bruſtquetſchung zu ſo daß ſeine Ueberführung nach dem ſtädtiſchen
Krankenhauſe nöthig wurde

Obergreißlan 27 Juli Unfall Zur Warnung möge
folgender Vorfall dienen Ein hieſiger Schulknabe beluſtigte ſich Ende
voriger Woche damit ſich an dem heruntergebogenen Zweige eines Baumes
zu ſchaukeln Dabei glitten ihm die Hände ab und er fiel in ein Gebüſch
Bald empfand der Knabe große Schmerzen im Ohre vetſchwieg jedoch
ſeine Verletzung bis geſtern früh Bei der Unterſuchung welche die Eltern
durch einen Weißenfelſer Arzt vornehmen ließen ſtellte letzterer feſt daß
dem Knaben ein Splitter bis ins innere Ohr gedrungen ſei Bei der
Schwere der Verletzung mußte der Knabe ſofort der Halleſchen Klinik zu
geführt werden wo auf operativem Wege ein etwa einen halben Finger
langer Splitter aus dem Ohre entfernt wurde Jnfolge ſchon eingetretener
Eiterung iſt das Trommelfell ſchwer verletzt ſo daß Taubheit auf dieſem
Ohre leider die unausbleibliche Folge ſein wird

r Leimbach 27 Juli Ueberfahren Die Pferde des Geſchirr
führers Friedrich Heſſe ſcheuten und gingen durch welcher die Ge
walt über die Thiere verlor ſtürzte derart vom Wagen daß ihm die
Räder über den rechten Oberarm gingen und er eine ſehr ſchwere Quetſchung
deſſelben davontrug Der Verleßzte mußte in der Klinik zu Halle unter
gebracht werden

Frankenhauſen 27 Juli Das Damen Schönheits Feſt
am vorigen Sonntag in Werner s Garten dürfte nicht in dem Sinne ver
laufen ſein wie es ſich der Unternehmer ein hieſiger Barbier wohl
gedacht hat Die Betheiligung war ſeitens der z Zt hier in großer
Anzahl weilenden Kurgäſte eine ſehr geringe auch die hieſigen Damen
hielten ſich dem Feſte fern und ſo war die Zahl der in Konkurrenz
tretenden weiblichen Weſen nur eine beſchränkte Eine Anzahl Herren aus
benachbarten Orten hatten ſich anſcheinend verabredet ihre Karten einigen
dienſtbaren Geiſtern auszuhändigen infolgedeſſen vereinigte ein von anderer
Seite vielleicht weniger zu den Schönheiten zu zählendes Mädchen einer
hier im Bade weilenden Herrſchaft die meiſten Karten auf ſich ſie erhielt
den feſtgeſetzten erſten Preis eine goldene Damenuhr worüber ſie höchſt erfreut war den zweiten Preis ſicderne Damenuhr errang ſich ein hier be

dienſtetes aus Seehauſen gebürtiges Mädchen den dritten ein Armband ein
Fräulein aus Sondershauſen die Tochter des Agenten W Bemerkens
werth iſt daß der Arrangeur mit den angekündigten Preiſen nicht heraus
rücken wollte weil angeblich die Einnahmen nicht die Ausgaben deckten
Die Polizei griff vermittelnd ein worauf die durch die meiſten Karten
ausgezeichneten Schönen glückſtrahlend ihre Preiſe in Empfang nahmen
Daß der Veranſtalter nicht auf ſeine Koſten gekommen iſt im Gegentheil
empfindlichen pecuniären Schaden erlitten hat ſteht außer Frage

Jokales
Der Rachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 28 Juli
Die Jabreotage der grofzen Schlachten bei Metz werden

in dieſem Jahre einen beſonders feierlichen Charakter tragen Zu der ge
wöhnlichen Feier mit allgemeiner Gräberſchmückung kommt nämlich noch
die Einweihung des vom Kaiſer geſtifteten neuen Denkmals des 1 Garde
Regiments zu Fuß bei St Privat Man rechnet dort allgemein darauf
daß der Kaiſer bei der Enthüllung anweſend ſein werde Am gleichen
Tage wird bekanntlich noch ein weiteres Kriegerdenkmal eingeweiht werden
Dieſes liegt bei der bekannten Ferme Chantrenne in der Nähe von
Verneville und iſt dem Andenken der daſelbſt am 18 Auguſt 1870 gefallenen Angehörigen des Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr s

gewidmet Zu dieſen Feſtlichkeiten werden wohl zahlreiche ehemalige
Krieger dorthin kommen und es werden wohl jetzt ſchon entſprechende
Vorbereitungen zu ihrer Unterbringung getroffen Bei dieſem Anlaß ſei
darauf hingewieſen daß der franzöſiſche Theil des Schlachtfeldes vom
14 Auguſt ſpeziell Mars la Tour anſtandslos betreten werden kann
vorausgeſetzt daß Bänder und ſonſtige Vereinsabzeichen abgelegt werden

Konvention der Cacao und Chocolade Fabriken Gegen
50 Fabrikanten der Cacao und Chocoladen Branche haben ſich vor
kurzem zu einer Konvention vereinigt um für garantirt reine Waare
der billigſten Qualität Mindeſtpreiſe für den Engros Verkauf zu beſtimmen
Es ſoll durch Feſtſetzung von Fabrikationsnormen für reine Waare wie
ſie den Verkehrsanſchauungen und dem Intereſſe einer reellen Induſtrie
entſpricht verſucht werden dem Ueberhandnehmen von Waaren die minder
werthiger Beſchaffenheit ſind aber doch unter der Bezeichnung rein ver
kauft werden Einhalt zu gebieten und dem reellen Fabrikanten auch für
die billigſten Waaren einen beſcheidenen Gewinn zu ſichern Es ſoll keine

Ringbildung ſein welche dem Konſumenten die Waare vertheuern will
ſondern eine Vereinigung die ihren Fabrikaten das bisherige Anſehen er

ſüd amerikaniſchen Republiken an der Tagesordnung ſind Auf Cabral
folgte Baez auf dieſen wieder Cabral dann nochmals Baez der 1878

halten will Die Veranlaſſung zur Bildung der Konvention waren die
hohen Cacaopreiſe wie ſie ſeit ca 2 Jahren beſtehen und die ſehr

U

31

Kom
jedes

den
die
Beſo

Jnn
Hil
eine
Bau
wen
J

Kind
ſchwe

beug
herak

befin
w

hier

ihm
wodu

Klini
genor

e

des
ſamn
große
Schä
Klini

w

Auf
brüde
und
gänzl

a

Fritz
Spiel
Tiſch

edehJuſta
in die

w

ſich de

egrb
chreit

zur F
hande
Maur
dem
breche



digkett

e auf
angen
fangs
te ſich

neben
in der
e feſte
Sie er
zitterty

Mit
kellner

r der
lmrich

Oeſter
t fehlt

gnügte
hen

ng
mochte
icke zu

e früh
Braut
ädchen

lebte
Lunge

Hilfs
ieſiger
Folge

r Ma
d eine
tiſchen

möge
Ende

aumes
ebüſch

jedoch

Eltern
daß

Zei der

ik zu
Finger
retener
dieſem

eſchirr

ie Ge
m die
ſchung

unter

Feſt
ver
wohl

großer
Damen

rrenz
n aus
inigen
uderer

einer
erhielt
chſt er
er be
d ein
rkens
raus

eckten

Karten
hmen

ntheil

Nr 176
niedrigen Verkaufswerthe die jeden reellen Fabrikanten zwangenbilligſten Artikel ohne Nutzen theilweiſe ſogar mit Verluſt zu Wieſe

wollte er nicht ſeine Kundſchaft auch für beſſere Artikel verlieren
Aſtronomiſche Erſcheinungen im Auguſt 1899 Mit dem

23 gelangt die Sonne die heute von der Erde 20258000 Meilen ent
fernt iſt ins Zeichen der Jungfrau Damit endigen die ſog Hundstage
und der hoffentlich angenehme Spätſommer nimmt ſeinen Anfang Die
Tage werden immer kürzer So beträgt die Tageslänge am 31 Auguſt
für Halle rund 19 Stunden weniger als am 1 Der Mond iſt
Neumond am 86 Vollmond am 21 Er ſteht in Erdferne am 6 undErdnähe am 20 Am Planetenhimmel bemerken wir i
Venns Sie iſt noch Morgenſtern wird aber bald in
Dämmerung verſchwinden Jupiter ſteht Abends am ſüdweſtlichen
Himmel und geht ſchon um 9 i Uhr unter Saturn geht bei Sonnen
untergang durch die Mittagslinie und befindet ſich im Bilde des Schützen
Die Sichtbarkeitsdauer nimmt bis auf 2 Stunden ab Jn ſeiner Nähe
ſteht der grünlich ſchimmernde Uranus den aber nur ſehr ſcharfe Angen
bemerken können Jn Mondnähe befinden ſich Venus am Jupiter
am 13 und Saturn und Uranus am 16 Der Fixſternhimmel
gewährt jetzt Abends 101 Uhr folgendes Bild Hoch in der Nähe der
Mittagslinie ein wenig nach V zu funkelt in blänlich weißem Lichte
Wega die 25 Billionen Meilen weit von uns entfernt iſt Weſtlich
davon bemerkt man das hübſche Bild der Krone deren 8 helleren
Sterne einen jetzt nach NO zu offenen Halbkreis bilden Nordweſtlich
hiervon flackert der orangefarbene Arkturus Tief unten in W
ſchimmert der düſterrothe Antares Am nordweſtlichen Himmel zieht der
Große Himmelswagen ſeine Straße dahin und verfolgt nunmehr
eine nordnordöſtliche Richtung Südöſtlich von ihm erkennen wir den
Kleinen Himmelswagen mit dem Polarſtern der für uns immer auf
demſelben Punkte des Himmels zu verweilen ſcheint Südlich von der

der hellen

Wega am jenſeitigen Rande des öſtlichen Jweiges der Milchſtraße glänzt
der gelbliche Atair Nördlich von ihm dort wo jene ſich verzweigt
funkelt Deneb Jn XO breitet ſich das ſchöne Bild der Kaſſiopeja
aus an die ſich öſtlich die durch ihren ſchon mit bloßen Augen ſicht
baren Nebel bekannte Andromeda lehnt Tief in NXO endlich ſpielt
in den herrlichſien Farben die helle Kapella Rechts von ihr ſieigt die
Milchſtraße empor An Sternen 1 Größe ſind gleichzeitig 5 ſichthar
Antares Arkturus Atair Kapella und Wega An Sternſchnuppen
wird in den Nächten vom 6 bis 14 beſonders am 10 der Schwarm
der Perſeiden in Erſcheinung treten Sie gehen vom Bilde des Perſeus
aus und werden auch Laurentinsſtrom genannt

Naturwiſſenſchaftlicher Berein Jn der geſtrigen Sitzung
machte Herr Dr Senn Mittheilung von ſeinen Forſchungen über Oogardium
stratum eine von ihm in der Nähe von Baſel beobachtete zuerſt von
Nägeli 1848 in der Umgegend von Zürich aufgefundene und beſchriebene
ſinterbildende Alge Trotz ihrer Kleinhrit G wo Millimeter beſitzt

dieſe Alge die Fähigkeit ziemlich beträchtliche Ablagernngen von kohlen
ſaurem Kalk zu ſchäffen nämlich oft in einem Jahre von Centimeter
Dicke dieſe Erſcheinung dürfte darauf zurückzuführen ſein daß die Alge
von dem im Waſſer befindlichen doppelkohlenſauren Kalk ein Molekül
Kohlenſäure abſorbirt und zur Bildung organiſcher Subſtanz verwendet
wobei dann der ſo entſtehende einfach kohlenſaure Kalk abgeſchieden wird
und zwar in eigenartiger Röhrenform ſo daß er oſt an 10 20 m hohen
Felswänden beträchtliche Vorſprünge bildet Vom Vortragenden vorgelegte
Zeichnungen erläuterten die Entwickelung dieſer eigenartigen Alge
In der Beſprechung dieſer Ausführungen wurde von Herrn Geheimrath Prof
Dr von Fritſch hervorgehoben daß durch Algen höchſt mannichfaltigeKalkausſcheidungen Feſchaſen werden bei den Meeresalgen beſonders ſolche

von blumenkohlartiger Form allerdings unter ganz anderen Vorgängen
Herr stud Breuner berichtete dann über die Ergebniſſe ſeiner Unter
ſuchungen über die Veränderungen von Fettpflanzen wenn ſie ſtatt in
trockener Luft der ſie angepaßt ſind in fenchter Luft cultivirt werden
Danach rufen dieſe veränderten Lebensbedingungen ſehr mannichfaltige
Veränderungen der äußeren Geſtalt der anatomiſchen Struktur der
chemiſchen Zuſammenſetzung und des phyſiologiſchen Verhaltens dieſer
Pflanzen hervor Herr Oberarzt Dr von Waſielewski legte dann
eine Reihe ſchöner Diapoſitive nach photographiſchen Aufnahmen vor die
ex in Gemeinſchaft mit Herrn Dr Senn bei erneuter Durchführung der
von Rabinowitſch und Kempner angeſtellten Forſchungen über Blut
paraſiten der Ratten angefertigt hat Die photographiſche Aufnahme liefert weit
ſchärfere Bilder von der Entwickelung dieſer zu den Flagellaten gehörenden
Paraſiten als die nach der Beobachtung mit bewaffnetem Auge von den
erſtgenannten Forſchern gewonnenen Zeichnungen ſie zeigen die Einzel
heiten ſehr deutlich da ſie bei elektriſcher Beleuchtung bei etwa 1000facher
Vergrößernng hergeſtellt ſind Es leuchtet danach der Vortheil ein welchen
die photographiſche Technik für die Reproduktion mikroſkopiſcher Prä
parate gegenüber der Zeichnung bietet Jn der Beſprechung dieſer Dar
legungen ſprach Herr Privatdozent Dr Brandes noch über die Natur
und Entwickelung ähnlicher geißelartig ſich bewegender kleiner Organismen
wie z B Salamander Helix Selachier Spermatozoen Zum Schlußder Sicung legte Herr Dr Kalberlah die eigenartig gebildete Blüthe

von Paneratinm einer zu den Amaryllideen gehörigen Pflanze vor
Der Geſangverein Wiederhall veranſtaltet nächſten Sonn

tag im Paradies ein Kinderfeſt Auch den Erwachſenen wird Unter
haltung durch ein Concert ſowie durch ein Preisſchießen für Herren und
Preisſpiele für Damen geboten

Der Maurerſtreik iſt wiederum in ein neues Stadium eingetreten
indem die Jnnung jetzt an die Streikenden herangetreten iſt mit dem
Vorſchlage die Arbeit wieder aufzunehmen wogegen die Jnnungsmeiſter
nunmehr einen Lohn von 47 Pf bis 81 März 1900 und von da bis
31 März 1901 50 Pf zahlen wollen auch in die Einſetzung einer
Kommiſſion willigen welche alljährlich die Lohn und Arbeitsbedingungen
jedesmal für das nächſte Jahr feſtſetzen ſoll Dieſer Vorſchlag geht über
den Schiedsſpruch des Gewerbegerichts inſofern hinagus als durch Letzteren
die Fiſt etzung des Lohnes auf 50 Pf für 1900 bis 1901 abgelehnt wurde
Beſonders bedentſam erſcheint daß dieſer Vermittelungsvorſchlag der
Jnnung von Herrn Bauer unterzeichnet iſt welcher an Stelle des Herrn
Hildebrandt den Vorſitz der Jnnung übernahm Die Maurer haben
eine Kommiſſion beauftragt auf Grund dieſes Vorſchlages weiter mit der
Bauinnung zu unterhandeln ſie ſeien bereit die Arbeit wieder aufzunehmen
wenn die Jnnungsmeiſter für dieſes Jahr 48 Pf und für nächſtes Jahr

50 Pf Stundenlohn zahlen zHNnandsrottbare Unſitte Die gefährliche Angewohnheit der
Kinder anf dem Treppengeländer herabzurutſchen hat wieder einen
ſchweren Unfall verurſacht Die 9 jährige Martha Wehner von higer
beugte ſich bei einer ſolchen Rutſchfahrt zu weit über ſtürzte infolgedeſſen
herab und erlitt einen Bruch des linken Ellenbogengelenks Das Kind
befindet ſich in kliniſcher Behandlung

Glücklich verlaufene Operation Der Maurer Süße von
hier welcher vor einiger Zeit dadurch lebensgefährlich verletzt wurde daß
ihm ein Arbeitskollege im Streit ein Tafchenmeſſer in den Leib ſtieß
wodurch S eine Darmdurchſchneidung erlitt iſt als geheilt aus der
Klinik entlaſſen nachdem eine Operation einen recht glücklichen Verlauf
genommen hatte

Durch einen Steinwurf wurde der Gjährige Sohn Hermann
des Schuhmachers Berger in recht ſchwerer Weiſe verletzt als er zu
ſammen mit anderen Knaben Obſt von Bäumen warf Ein beſonders
großer Stein fiel dem unglücklichen Kinde derart auf den Kopf daß die
Schädeldecke gebrochen wurde Der Kleine befindet ſich in der hieſigen
Klinik

Meſſerheld Der auf Wanderſchaft befindliche Schloſſer Alex
Auf m Waſſer gerieth in einer hieſigen Herberge mit einigen Walz
brüdern in heftigen Streit Einer der letzteren zog hierbei ſein Meſſer
und ſtach Genannten ſo heftig in die rechte Hand daß ihm ein
gänzlich durchſchnitten wurde Der Verletzte befindet ſich in der Klinik

Aenßerſt ſchwere Verletzungen erlitt der jährige Arbeiterſdhn
Fritz Schlifter von hier Sein älterer Bruder ſtieß verſehentlich beim
Spiel in der Sinbe einen mit ſiedendem Waſſer gefüllten Topf vom
Tiſch herunter deſſen Jnhalt über den Kleinen floß ſo daß Letzterer aus
edehnte Verbrennungen am Hals bezw an der Bruſt davontrug DerZuſtand des unglücklichen Kindes iſt nicht ohne Gefahr daſſelbe wurde

in die Klinik gebracht
Miſzhaudlung Arbeitewilliger Gegen Arbeitswillige welche

ſich dem Streik nicht angeſchloſſen und zu den niedrigeren Lohnſätzen weiter
earbeitet hatten ſollen von Maurern und Maurer Arbeitsleuten Aus
chreitungen begangen ſein welche ſtrenge Beſtrafung der Schuldigen
zur Folge haben müßten wenn ſich die Angaben der angeblich Miß
handelten als wahr erweiſen Es wird uns hierüber berichtet Der
Maurer Franz Cyprys ſei geſtern auf dem Kaſernen Neubau von
dem Maurer Albert Grube aus Radewell durch die Worte Streik
brecher verfl Polenſchw Dir paſſirt etwas wenn Du

für

der Nuntins brachte das Kleidungsſtück das nun mit wichtiger
von den Mitgliedern des Gerichtshofes geprüft wurde Alle waren dar

inger

nicht Deine Streikkarte bezahſſt worden
der Maurer Dehne dem C die Streikkarte abverlangt und als C die
eforderte Karte nicht habe vorzeigen können weil er eine ſolche nicht
ſaß ſei er von drei noch nicht ermittelten Maurern thätlich angegriffen

Dieſelben hätten den C mit harten Gegenſtänden die in Papier gewickelt
waren geworfen mit Füßen getreten und derart bedroht daß
C habe die Arbeit einſtelen müſſen und infolgedeſſen beſchäftigungs
los ſei Ferner wird behauptet C ſei etwa aus Manneshöhe vom
Gerüſt geſtürzt weil von unbekannten Händen ein Schoßriegel aus

r richtigen Lage gebracht ſei Während der Frühſtückspauſe ſei
ſogar von einem bisher unermittelten Uedelthäter aus einem Bogen an
dem C arbeitete ein Stein entfernt jedenfalls in der Abſicht
um durch Einſturz des Bogens ein Unglück herbeizuführen
Ferner giebt der Maurer Otto Fröhnicke welcher ebenfalls während
des Streiks arbeitete an er ſei geſtern auf dem Wege von der Artillerie
Kaſerne nach der Stadt in der Liebenauerſtraße und auf dem Steinweg
von mehreren Perſonen darunter dem Steineträger Julius Lawes be
läſtigt ſchwer beleidigt und endlich mißhandelt worden Die Unterſuchung
wegen der Vorgänge ſchwebt noch

Bermiſchtes
Humor im Gerichtsſagl Jn einer Arreſtbruchſache ſo er

zählt das Berliner Kl Journ hatte der Angeklagte einen vom
Gerichtsvollzieher verſiegelten Schrank geöffnet und demſelben einen
Sommerüderzieher entnommen Er behauptete er hätte in ſeinem
alten Ueberzieher als Agent ſeine Kunden nicht beſuchen können weil das
Kleidungsſtück allzu ſchäbig und abgeriſſen ſei Haben Sie den alten
Ueberzieher hier fragte der Richter den Angeklagten Jawohl,
ſagte dieſer er hängt im Zeugenzimmer Eine kurze Pauſe r

Miene

über einig daß mit einem ſolchen Ueberzieher ein anſtändiger Menſch
kaum noch über die Straße gehen könne Als dieſes vernichtende Verdict
gefällt war blickte der Vertheidiger der bis dahin der Prüfung des
Sommerüberziehers wenig Aufmerkſamkeit geſchenkt hatte plötzlich von
ſeinen Akten auf ſetzte ſich den Kneifer zurecht und ließ ſich dann ver

e Entſchuldigen Sie meine Herren das iſt mein Ueber
zieherl

Selegramme und letzte Zachrichten
Hamburg 28 Juli Meldung des B Eine Verſamm

lung von 3000 Gaſtwirthen und Hotelbeſitzern von Hamburg und
Altona wählte mit den Kellnervereinen eine 16gliedrige gemiſchte
Kommiſſion zur Einführung eines feſten Lohnes für die Kellner ſowie
zur Errichtung eines gemeinſchaftlichen koſtenloſen Arbeitsnachweiſes

Hamburg 28 Jnli Wolff s Bur Der dieſer Tage erkraykte
Bürgermeiſter Dr Versmann iſt heute Vormittag geſtorben

Schlettſtadt 289 Juli Wolff s Bur Der Reichstagsabge
ordnete Spies Ehrenbürgermeiſter von Schlettſtadt Mitglied des Landes
ausſchuſſes iſt heute früh geſtorben Er gehörte dem Centrum an
und iſt im Jahre 1831 geboren

Wien 28 Jul Meldung des B Obgleich die Ergebniſſe
der Friedenskonferenz nicht unerheblich hinter den Zielen zurück
bleiben die der Kaiſer von Rußland anſtrebte hat dieſer doch ſeiner
Befriedigung über das Erreichte Ausdruck gegeben Wie nämlich die
Wiener Politiſche Korreſpondenz aus dem Haag erfährt übermittelte
Kaiſer Nikolaus Herrn v Staal durch den Miniſter des Auswärtigen
Grafen Murawjew den Ausdruck der Befriedigung über die Thätigkeit
Staals auf der Haagger Friedenskonferenz ſowie Glückwünſche zu den
erreichten Erfolgen

Paris 28 Juli Meldung der M Ztg Die wirkliche Urſache
zur Abſetzung des Generals Négrier welcher fortan kein Kommando
erhält und nur noch die Hälfte ſeines Gehaltes bezieht liegt keineswegs
allein in den Reden des Generals vielmehr bereitete Négrier ein förm
liches Komplot vor indem er die Mitglieder des oberſten Kriegs
rathes zu einer Kundgebung gegen die Regierung zu verleiten ſuchte
Zurlinden iſt ebenfalls kompromittirt weshalb ſeine Beſeitigung bevor
ſteht Ueberhaupt beſchloß die Regierung die völlige Umgeſtaltung des
oberſten Kriegsrathes in republikaniſchem Sinne Lebrun Renault
wird auf ausdrückliche Forderung von Dreyfus vorgeladen Dreyfus
behauptet Lebrun habe die ganze Geſchichte der Geſtändniſſe von Anfang

bis Ende erfunden

Paris 28 Juli Meldung des B Gallifet ſoll am
Tage ſeiner Ernennung zum Kriegsminiſter im Cercle de lUnion geſagt
haben Bei dem heutigen Regime kann man eine Armee nicht behalten

die nur noch eine Nationalgarde iſt Man muß zu einer kleinen
aus Berufsſoldaten gebildeten Armee zurückkehren die nur Gen
darmeriedienſt zu leiſten braucht Frankreich muß jeden Gedanken an Er

oberung oder Revanche aufgeben Anderenfalls muß es ſein Regime
änderm denn die Demokratie iſt unvereinbar mit einem ſo großen
ſtehenden Heere Nach dieſer Aeußerung welche die Liberté Gallifet
in den Mund legt und die er in dieſer Form ſicher nicht gethan hat be
richtet das Blatt folgende Worte Négriers Jn Frankreich giebt
es keine aufrühreriſchen Generale Man würde nicht
einen finden der gegen den Kriegsminiſter marſchiren würde Wenn
ein General die Jdee hätte ſich zu erheben ſo würden alle anderen über
ihn herfallen und ich zu allererſt

Nordfjordeidet 28 Juli Wolff s Bur Des andauernd
ſtürmiſchen und regneriſchen Wetkers wegen unternahm der Kaiſer vor
geſtern und geſtern nur kurze Spaziergänge bei Olden Auch geſtern hielt
das ſchlechte Wetter an Der Monarch arbeitete an Bord und nahm
Vorträge der Kabinette und des Vertreters des Auswärtigen Amtes ent
gegen Die Weiterreiſe nach Bergen erfolgt heute

Cap Hartien 28 Juli Wolff s Bur Der Mörder des
Präſidenten Heuregaur iſt noch nicht bekannt Man vermuthet es ſei
ein gewiſſer Ramon Caceres und habe einen politiſchen Racheakt
vollführt Jn dem Augenblick als die That geſchah plauderte der Präſi
dent mit einigen Freunden in der Kolumbusſtraße Da näherte ſich ihm
ein Greis welcher ihn um eine Unterſtützung bat Heureaur gab ihm
ein Almoſen Jn demſelben Augenblick fiel aus einer Gruppe von
Menſchen ein Schuß welcher den Präſidenten ins Herz traf Derſelbe
ſtürzte wie vom Blitz getroſſfen zu Boden Nach einem Augenblick der
Beſtürzung wurde auf den fliehenden Mörder geſchoſſen jedoch ohne daß

er getroffen wäre Der Greis welcher ſich ein Almoſen erbeten hatte
wurde wie es ſcheint durch einen Revolverſchuß getödtet
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Oesterr Gold Rente 4 100 806 Kisenhbüt s Tuale St Pr s 90d2do Papier Rente 4 SSTö Gelsonkirchen Bergw 10 206 ,00ds
do Silber Rente 100 006 Glauriger Zuckerfabrik 6 125 ob

ort Staats Anl 85 s 38,60b26 Greppiner Werko sKöm St Aul II VII 4 5 756 Gr Berl Strassen bahn 18 29950 b
tumnn tund 5 Hallesche MAaschinen 52 428 90Bdo nmort 5 100 00B Hamburger Packetfalurt s 126,90ba
do do 1891 4 859,60d G Harpener Bergbau x 9 s b

Kuss cone Anl 1880/85 4 109,20d2 Hartmenn Saehs M F 16 158 256
do Gold Anl V 1894 Heinrichehall 7 134 256do eons Kisenb Anl Hibernis Sbamrock 12 23,40b
do do ser Hildedrand Mühlen 15erbische Gold Pr 5 9600 h Hörder Hutten konv o 25 506

äd Reute 1895 4 61 70b z äo St Prior A 11 228 60d s
nmgär Goldrente 1000 4 99 9060 Kaliwerke Aschersleb 30 156,8060
do do 500 4 100,10 b Koette Dampfsehbitftahrtt s 77256do do 100 4 100,20d Körbisdort Zuerereadr s 120 50d
do B G A 89 1000 101,900 Lanohhammer konv 12 168,106
do do 100 102 206 Laurahuttes 15 262,20Leipz Brauer Riebeck 10 268 756

Leopoläsnall chem Fd 5 99 d
Eisendahn Stamm Aktien Massen Hergban 6 170,00dJorddeutseher Liovd 7 120,10 b

Dortmund Gronaun E 5 162 d O Sehbles Kisend Bod 7 138 80b a
lüdeek Büehen T 16 1002 do Risen Indastrie 10 182 75
Marienburg Mlawkg s87 b Phönix Akt Litt A 11 191,00bz6
OVstpreuss Suüdbahn s 90,9902 do B Bezsechb
Ia Aitte lmeerbahn 5 105 70 b Pluto Bergwers 20Schweizer Central 9 142,30 b do Je xonv x0

Pomm Alasehinen konv 10 132 25d20
wechsel Kiesbeck Ahutaunwerke 12 208 00dzB

Koe er ehe n rir s 184506meter Rott 100 FI s T 168 d SZuekertabrik 171 00d26z v b r z x an Sachs I uür Braunkonl T 128 80 b
Londen 1Latrl s T 20 485b2 l 40 w S r 7 129 0ods8
Paris 100 Fr s T 156 Jisssturt Quem abrik 10 168,406
Vion 100 i 16965 d Stettiner Cem Bredow i2 222 oScuweiz 100 Fr S T So obere e 8 i21 258teil Plätze i00lire 10 T 75 b 40 St Pr 10 188 756Petersburg 1008R M 218 30b2 Irust Akten 12 164,506Westeregeln Alkali 15 217,106

Zeitzer Aaschipen T eBerlin Lomb S Pr Disk 53

Standrsamtliche Aachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
27 Juli Der Kunſtglaſer Guſtav Hirſch und Elsbeth Nagel Bremer

haven und Dryanderſtraße 22 Der Fabrikarbeiter Wilhelm Ehrt und
Anna Knpietz Schmiedſtraße 21 Der Pferdehändler Friedrich Zwickert

en cherſüernſa erſtraßeund Thereſig Semmler Deli S und RNikolaiſtraße S

Geboren
27 Juli Dem Bohrer Franz Wätzel eine T Elſa Martinſtraße 16

Dem Handarbeiter Karl Friſche ein S Willy Germarſtraße 6
Geſtorben

27 Juli Des Cementarbeiter Gotthold Thomann T Elſa 4 M Thomaſius
ſtraße 32 Des Handarbeiter Adalbert Vrzybecki S Max 9 Schloſſer
ſtraße 3 Wittwe Luiſe Heinz ged Hildebrand 65 Klinik Des Dach
deckermeiſter Karl Polter S Karl 4 M Kronprinzenſtraße 2 Des
Reſtaurateur Emil Samuel T Charlotte 8 M Wörmlitzerſtraße 16 Des
Diener Karl Stock T Lina 7 Sternſtraße 6 Des Maler Jakob Haack
S Erich 6 Lindenſtraße 75 Des Schuhmachermeiſter Wilhelm Ruh
mann T Anna 1 Gr Sandberg 15 Der Eiſendreher Joſeph Mübl
berger 24 Pfännerhöhe 33 Des Handarbeiter Ernſt Butzmann T
Elſa 10 M Kl Brauhausſtraße 6

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Gaptenspſele Croquet Tennis Fuss
b all Boccia Kegelspiele Ringe und Ball

ter en V u Schiessscheiben Adler Sterne ete gum Abschiessen
Neuheiten in Sandsprelen Blumenpressen
Gartengeräthe Sandkarren Sandtagen
Prengiagen Schmetterlingsnetge etc
C F Rftter Halle Leipgiger Str 90

WStec Bee

Auszeichnung Auf der Fachausſtellung welche mit dem kürzlich
in Bielefeld eröffneten Verbandstage der Freien Vereinigung ſelbſtändiger
Barbiere Friſeure und Perrückenmacher Deutſchlands verbunden war
wurde der Firma Herforder Parfümerie Fabrik und Seifen Export
F Kiko die ſilberne Medaille vom Preisgericht zuerkannt Die Erzeug
niſſe dieſer Firma unter denen ſich Spezialitäten zur Pflege des Haupt
haares und des Bartes befinden fanden den allgemeinen Beifall der
Fachgenoſſen und fallen durch ihre hübſche und elegante Ausſtattung ins
Auge Herr Kiko beabſichtigt mit ſeinen Fabrikaten auch die Pariſer
Weltansſtellung zu beſchicken

Waſſerſtände Am 27 Juli Weißenfels Oberp 2,36
28 Juli Halle unterhalb 4 1,95 Trotha 2,14 27 Juli
Bernburg 1,52 Calbe Unterpegel 1,08 Oberpegel 1,62
Dresden 1,04 Magdeburg 1,73

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Abganug Anknunft6168 10 20 280 780 1225 250 32000 N bis Dölan 39 N 400 350 42 von Dölau 521

430 6 N 620 dis 629 N 6 N 725 N vonDölau 7009 7 R 9 Dölau o g 9 dte
bedentet Nur Sonn und Feſttags und nur von bezw nach Dölau
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29 Jult Nr 176Wegen Vmmbanu des Geschäſtslokals

hrosser Räumungs Ausverkauf
Herren Anzüge Knaben Anzüge Kinder Anzüge25 F 1I2 II s I 50 5 II e

Scäämmrmntlücehe Arbeifter Garderobem
Wasch Anzüge Beinkleider Westen v en ote r unter Selbstkostenpreis

eipeiserotr e G G De tag
i t e a Wer v c wo e C 2e e e t Sehe an mae e e

2

mit Kaffeegeſelingcek iſt und bleibt der beſte und

S kaſtet nur 25 Pfg per Pfund
W Jede Hausfrau welche bisher für Malzkaffee 35 40 Pfg
W angelegt hat verſuche Kaiſer s Malz Kaffee Derſelbe

iſt vom feinſten Braumalz hergeſtellt und wird an Güte von
keinem anderen Malzkaffee übertroffen

Nur zu haben in

Kaiſer s Kaffee Geſchäft
J Schmeerſtr 11a Halie Gr Ulrichſtr 26
J Leipzigerſtr 11 Wuchererſtr 59 Geiſtſtr 55W G6ntez auf Importgeiſiſt Lentſhland m

S 2 GeneralAnzeiger r alle 2 den Sualkreis

Nahrungs Eiwe 58
i 1 Kilo Tropon hat den gleichen Ernährungswert wie 5 Kilo Rind

h kleiseh oder 180 200 Eier Tropon bat bei regeimässigem
D Genass bedeutende Zunahme der Kräfte bei Gesunden und
S Kranken zur Folge Bei dem niedrigen Preise von
S S Tranon ist dessen Anschauung jedem er

möglicht
Vorräthig in Apotheken ung

HDrogengeschäftenWer

e

R kr 7
im direkten Verkehr mit den Souſete

Vertreter für die Regierungsbezirke Magdeburg und Merseburg

Menri Vallette Berlin SWSohönebergerstr 15 b Ia Mauersberger
Färberei und chemische Waseh Anstalt

für Damen und Herrenkleider Möbelstoffe
Gardinen Stickereien Federn e

Handschuhe etc
Lei erstr 33 P her 1248Läaäiciem 9 r s Adler Apeter oruoor 1252
Moritzkirchhof 5a ä Herrn E Galandesp neben Walhalla

Schneide rer Rolhven n
mild u angenehm Ersatz für Bordeaux Wein

u Zwiebackz im Geſchmack eine Delikateſſe Neben ihrer
Tropon Biscuits G ſrenen eh e migtct

Rudolf Gericke K K Hoflieferant Potsdam

re h 3 T7 9 m en v h
nicht aber ſpottbillig enn unr ſür

h 6 K verſende ich gegen Nach
J nahme eine große hochfeine Concert

Accord Zither mit 6 Manualen 25
Saiten r ausgeſtattet wun

9B
en S

B

Sre

nene

i

u
i

i 3 e e

23 I7 SS dervoll im Ton und in einer Stunde I ea zu erlerne e à Flaschea du en e e e m e ne e Italien Rothweine
n neueſter Schule Notenſtänd à Flasche von 1,00 HI bis zu denS See Sie en Gustav kensoh h B ordeam d go feinsten Marken7 S J Carton Jn keiner Familie dürfte

e Magazin für rosses Lagere ein ſolches Pracht Jnſtrument fehlen

e Ac ither M 2,80 aus u Küch Garantie f ReinS rer 4cäre rer Zit s geräth e den San P 01 twein à F J 1,5 9 9 heit u Ursprung
eſandter Zither ſehr zufrieden

53 reche meine vollſte Anerkennunge deraber aus Täglich tastreigeh und Man reſtelle rirett vei der ſt al für Kechtssachen
Muſik e Heinr Suhr Neuenrade i W von Kavl Ott e a Julius Beth r7 V macht e Suppen ment nur ver gut ung früherer Rechtsanwaltsburegu Vorſteher r r Strasse 6

schmackhaft sondern erhöht auch deren Ver Halle Dachritzſtraſe 11 S Inh Klippert Engehdaulichkeit Wenige Tropfen genügen Ist Klagen deren Entgegnungen Teſtamente Delikatessen Weinhandlung Weinstuben
fortwährend in Original Fläschehen von 85 Pf an Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl Welne in Karnaſten
zu haben bei werden ſachgemäß beſorgt NB Pünktlicher Versand nach auswärts

A O Werner Bernburgerstrasse 22 m äh2 jeder Art beſorgt billig W

Poſtſtraye 9/10 Bowlen Weine Bowlen Seet Rhein nnd Moselweine
Ohampagner NB Bei Mehrabnahme 12 FI Rabatt

Ab Lanqge Schillerſtr 37Original Fläschehen werden mit echtem Maggi billig nachgefüllt

effeegeschaft
Gr VIrichstrasse Foke Steinstr

9 0 0 9 pk 5Kurf u enocolſſgcuin eants
in unübertroffenen Quoalijfären

e J T r er n
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